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Trinkwasser mit Verantwortung
Andreas sorgt mit seinem Team dafür, dass Augsburgerinnen und 
Augsburger jeden Tag bestes Trinkwasser aus dem Hahn bekommen.

Wenn in Augsburg der Wasserhahn 
aufgedreht wird, steckt dahinter die 
Arbeit von Menschen wie Andreas. 
Seit über 20 Jahren sorgt er gemein-
sam mit seinen Kolleginnen und Kol-
legen dafür, dass die Versorgung mit 
hochwertigem Trinkwasser zuverläs-
sig funktioniert. Angefangen hat seine 
Laufbahn bei den swa bereits 1999 mit 
einer Ausbildung zum Industriemecha-
niker. Nach erfolgreichem Abschluss 
wechselte er 2003 in den Wasser-
bereich. Dort ist er bis heute tätig.

Kaum ein Arbeitstag läuft bei 
Andreas so ab wie der andere. Seine 
Aufgaben sind so vielfältig wie die 
Wasserversorgung selbst. Er wartet 
die Turbinen im historischen Wasser-
werk am Hochablass, reinigt Trink-
wasserspeicher, entnimmt Wasser-
proben und übernimmt Reparaturen 

an Brunnen, Wasserwerken und 
Versorgungsanlagen. Mal stehen 
Schweißarbeiten und Umbauten 
an, mal muss eine Brunnenpumpe 
erneuert werden. Gemeinsam mit 
seinem Team sorgt er dafür, dass das 
Augsburger Trinkwasser in gewohnt 
hoher Qualität bei den Menschen 
ankommt.

ABWECHSLUNG UND TEAMGEIST

Neben der Vielfalt seiner Aufgaben 
schätzt Andreas besonders das Mitei-
nander im Team. Von den Kolleginnen 
und Kollegen in der Werkstatt bis hin 
zur Führungsebene begegnen sich alle 
auf Augenhöhe. Aber: Bei Reparatu-
ren oder Umbauten läuft nicht immer 
alles nach Plan, und manchmal muss 
schnell gehandelt werden, damit Anla-
gen wieder in Betrieb gehen können. 

Gerade das macht die Arbeit für ihn 
spannend. Lösungen gemeinsam zu 
entwickeln und flexibel auf neue Situ-
ationen zu reagieren, sieht er als wich-
tigen Teil seines Berufs.

PER RENNRAD DURCH EUROPA

Für Andreas bedeutet seine Arbeit 
aber noch mehr. Er trägt dazu bei, die 
sehr gute Qualität des Trinkwassers 
auch für die Zukunft zu sichern. Zudem 
profitiert er bei den swa von Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, attraktiven Mit-
arbeitervorteilen und einem sicheren 
Arbeitsplatz. In seiner Freizeit ist And-
reas aktiv unterwegs: auf dem Rennrad 
quer durch Europa, in den Bergen oder 
auf Skiern im Winter. Außerdem reist 
er leidenschaftlich gern und schraubt 
in seiner Hobbywerkstatt an älteren 
Opel-Modellen. 

Andreas’ swa Karriere
Seit 1999 ist Andreas Teil der swa. 
Seine Laufbahn begann mit einer Aus-
bildung zum Industriemechaniker der 
Fachrichtung Betriebstechnik. Nach 
erfolgreichem Abschluss wechselte er 
2003 als Monteur zur Wasser GmbH 
in den Betriebshof Haunstetten. 
Seitdem sorgt er mit seinem Fach-
wissen dafür, dass die Augsburger 
Trinkwasserversorgung zuverlässig 
funktioniert. Ob Wartung, Reparatur, 
Umbau oder Probenentnahme: Die 
Vielfalt seiner Aufgaben schätzt er bis 
heute. Durch Weiterbildungen, etwa 
zum CE-Kraftfahrer oder zuletzt im 
WIG-Schweißen, entwickelt er sich 
bei den swa kontinuierlich weiter.

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

wahrscheinlich haben Sie heute noch gar nicht an die swa 
gedacht. Dabei sind wir schon seit dem Morgen an Ihrer 
Seite: beim ersten Tee, auf dem Weg zur Schule oder zur 
Arbeit und später, wenn zu Hause das Licht angeht. 

Nach dem Motto „Immer an deiner Seite“ versorgen 
wir die Stadt zuverlässig und möchten gleichzeitig etwas 
für die Menschen bewegen. Deshalb engagieren wir uns 
im Großen, etwa beim AEV oder dem FCA, genauso wie im 
Kleinen. Besonders am Herzen liegt uns dabei die nächste 
Generation. Mit unserer Busspielekiste besuchen wir 
Kindergärten und machen die Jüngsten spielerisch mit 
sicherem Verhalten im ÖPNV vertraut. Und bei unserem 
swa KidsClub sind alle Kinder eingeladen, bei vielen span-
nenden Aktionen mitzumachen. 

All das ist nur möglich, weil Sie uns vertrauen. Wenn Sie 
Energie, Trinkwasser oder Mobilität von den swa nutzen, 
kommt das auch Augsburg und der Region zugute. Denn 
was wir erwirtschaften, investieren wir hier vor Ort wieder.
Danke, dass wir an Ihrer Seite sein dürfen.   

Rainer Nauerz, Geschäftsführer der Stadtwerke Augsburg.
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Meet & Match
Ein neuer Job muss nicht mit einem klas-
sischen Bewerbungsgespräch beginnen. 
Bei swa Meet & Match können Interes-
sierte die swa, ihre Teams und die Men-
schen dahinter ganz ungezwungen ken-
nenlernen: ob auf der Dult, auf dem 
Sonnendeck oder dem historischen Was-
serwerk am Hochablass. Immer mit dem 
Ziel, in entspannter Atmosphäre mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Der Name ist dabei Programm: Meet 
& Match bringt Menschen zusammen. 
Interessierte können ohne Anmeldung 
vorbeikommen und lernen nach einer kur-
zen Begrüßung das swa Recruitingteam, 
die Personalreferentinnen und Personal-
referenten sowie verschiedene 
Fachbereiche ken-
nen. In persönlichen 
Gesprächen finden 
beide Seiten heraus, 
welche Möglich-
keiten es bei den 
swa gibt und ob es an 
einer Stelle besonders 
gut passt.

Mitbringen sollten 
die Besucherinnen und 
Besucher vor allem Offen-
heit, Neugier und Lust auf ein persön-
liches Kennenlernen. Denn ein perfekter 
Lebenslauf ist längst nicht alles. Oft über-
zeugen Persönlichkeit, Motivation und 
die Bereitschaft, Neues zu lernen. Wer 
möchte, kann seine Bewerbungsunter-
lagen mitbringen und direkt vor Ort Feed-
back dazu erhalten.

Die Menschen  
hinter dem Match
Wer sich bei den swa bewirbt, trifft nicht auf einen anonymen Prozess, 
sondern auf Menschen, die zuhören, neugierig sind und Talente mit den 
passenden Teams zusammenbringen. Anh, Carolina und Alexander geben 
Einblicke in ihren Recruitingalltag und zeigen, warum ein Kennenlernen 
bei den swa ganz entspannt sein darf.

ANH
Drei Begriffe, die mich am besten beschreiben:
•	 Talentmagnet
•	 Kaffeeliebhaberin
•	 Kreativkopf

Was gehört zu deinen wichtigsten Aufgaben?
Ich begleite Bewerberinnen und Bewerber vom ers-
ten Kennenlernen bis zur Einstellung und unterstütze 
unsere Fachbereiche dabei, das Perfect Match für die 
swa zu gewinnen. Außerdem entwickle ich gemeinsam 
mit meinem Team unser Recruiting und Employer Bran-
ding der Zukunft, damit die swa als Arbeitgeber noch 
nahbarer und sichtbarer werden.

Was begeistert dich an deiner Arbeit im Recruiting 
der swa?
Kein Tag ist wie der andere. Besonders schön finde ich 
den Moment, wenn aus einem ersten Kennenlernen 
eine erfolgreiche Einstellung wird. Zu wissen, dass man 
Menschen und Unternehmen zusammenbringt und 
damit beide Seiten langfristig glücklich macht, moti-
viert mich jeden Tag.

Viele Bewerberinnen und Bewerber sind vor einem 
Gespräch nervös. Warum müssen sie vor dir keine 
Angst haben?
Ein Bewerbungsgespräch ist für mich kein steifes Ver-
hör, sondern ein gegenseitiges Kennenlernen. Ich 
möchte mehr von dem Menschen hinter dem Lebens-
lauf erfahren. Eine lockere Atmosphäre entsteht oft 
schon dadurch, dass wir als Gesprächspartner authen-
tisch sind, auch mal gemeinsam lachen und auf Augen-
höhe miteinander sprechen. So fällt die Nervosität 
meistens schnell ab.   

ALEXANDER
Drei Begriffe, die mich am besten beschreiben:
•	 Humorvoll
•	 Teamplayer
•	 Kaffeeliebhaber

Was gehört zu deinen wichtigsten Aufgaben?
Neue Talente für die swa zu gewinnen und den 
Recruitingprozess kontinuierlich weiterzuentwi-
ckeln.
Was begeistert dich an deiner Arbeit im swa Recrui-
ting?
Mit den passenden Talenten dazu beizutragen, die 
Versorgung unserer Stadt langfristig sicherzustellen.
Viele Bewerberinnen und Bewerber 
sind vor einem Gespräch nervös. 
Warum müssen sie vor dir keine 
Angst haben?
Ich bin überzeugt, dass wir Kandi-
datinnen und Kandidaten am bes-
ten kennenlernen, wenn sie sich im 
Gespräch wohlfühlen und uns offen 
begegnen können. Deshalb 
gebe ich mein Bestes, 
eine angenehme und 
entspannte Atmo-
sphäre zu schaffen. 
Besonders freue 
ich mich, wenn mir 
Bewerberinnen 
und Bewerber im 
Anschluss zurück-
melden, dass sie 
das Gespräch 
genauso empfunden 
haben.   

CAROLINA
Drei Begriffe, die mich am besten beschreiben:
•	 Immer für das nächste Abenteuer zu haben
•	 Familienmensch
•	 LinkedIn-Influencerin

Was gehört zu deinen wichtigsten Aufgaben?
Ich begleite Bewerberinnen und Bewerber vom ersten 
Kennenlernen bis zur Einstellung. Außerdem entwickle 
ich gemeinsam mit unserem Team Ideen für unser Em
ployer Branding, bin auf Karrieremessen unterwegs und 
arbeite kontinuierlich daran, unsere Recruitingprozesse 

weiterzuentwickeln.
Was begeistert dich an deiner Arbeit im swa 

Recruiting?
Ich mag den Gedanken, dass hinter jeder 
Bewerbung ein Mensch mit einer eige-
nen Geschichte steckt. Jeder Lebenslauf 

erzählt eine andere und ich darf heraus-
finden, welche davon zu den swa und 

den jeweiligen Teams passt. Genau 
dieser Mix aus Menschen, Kommu-

nikation und kreativen Ideen macht 
meinen Job so besonders. 
Warum müssen Bewerberin-
nen und Bewerber vor dir keine 
Angst haben?
Ich weiß selbst, wie aufregend 
Bewerbungsgespräche sein kön-
nen. Ein Bewerbungsgespräch 
sollte sich deshalb wie ein per-
sönliches Kennenlernen anfüh-
len, nicht wie eine Prüfung. 
So haben beide Seiten direkt 
die Chance zu sehen, ob es 
passt.   

Unsere  
aktuellen  

Stellenangebote:

swa.to/ 
karriere
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Ein Tarif mit 
Mehrwert
Licht an, Handy laden, kochen: Für alles brauchen wir Strom. Umso 
besser, wenn die Energiekosten, die Kundinnen und Kunden bezahlen, 
direkt wieder in Augsburg und die Region reinvestiert werden. So, wie 
es die swa machen.  Mit dem Tarif „swa Strom Augsburg“.

Arbeitsplätze 
schaffen 

Die swa investieren in die Region 
und schaffen damit Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze vor Ort. Davon profitie-
ren Augsburgerinnen und Augsburger 

sowie zahlreiche Partnerunterneh-
men in Augsburg und der Region. 

Regionale 
Sportvereine fördern 

Die swa engagieren sich für den 
regionalen Sport und unterstüt-

zen den Nachwuchs sowie Vereine, 
beispielsweise die Handball-Frauen 

des TSV Haunstetten. 

Preisstabilität 
durch Weitsicht 

Eine langfristige Einkaufsstrategie 
hilft den swa und damit ihren 

Kundinnen und Kunden, Preis-
schwankungen an den Energie

märkten abzufedern. Das sorgt für 
mehr Stabilität und Planungs

sicherheit bei der Energie
versorgung. 

Bildung 
stärken 

Die swa unterstützen zahlrei-
che Bildungs- und Kulturangebote 
für Menschen aller Altersgruppen, 
beispielsweise sind sie langjähriger 

Partner der Stadtbücherei Augsburg. 
Damit leisten sie einen wichtigen 

Beitrag zur gesellschaftlichen 
Teilhabe in der Region. 

 Persönlicher Service 
vor Ort 

Im Kundencenter stehen persönliche 
Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partner Rede und Antwort. So erhal-
ten Kundinnen und Kunden schnelle 

Hilfe und individuelle Beratung 
ohne Umwege. 

Energieexpertise 
weitergeben 

Die swa verfügen über jahrzehnte-
lange Erfahrung in der Energiever-

sorgung. Dieses Know-how fließt in 
Beratung, Services und intelligente 
Energielösungen für die Region ein. 

Elektromobilität 
voranbringen 

Die swa unterstützen den Ausbau 
nachhaltiger Mobilität in der Region. 
Dafür bieten sie für Kundinnen und 

Kunden attraktive Lösungen und 
vergünstigte Ladeinfrastruktur für 

das Laden von eFahrzeugen. 

Kultur erlebbar 
machen 

Die swa fördern kulturelle Ver
anstaltungen, die das Leben in Augs-

burg bereichern. Als Hauptsponsor der 
Augsburger Sommernächte unterstüt-

zen sie eines der beliebtesten Stadt-
feste der Region und versorgen 
vor Ort mit 100 Prozent Öko-

strom aus Wasserkraft. 

swa Strom Augsburg?  
Lohnt sich doppelt.

Gut für Augsburg – und gut für Sie: Mit swa Strom 
Augsburg sichern Sie sich in unserem Grundversor-
gungsgebiet 100 % Ökostrom aus Wasserkraft und 
eine Energiepreisgarantie für zwei Jahre. 
Und das Beste: Wer bis 15. Dezember 2026 
abschließt, erhält 200 Euro Bonus.

swa Strom  
Augsburg  

abschließen und  
200 Euro sichern!

sw-augsburg.de/ 
energie-

tarife
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Sonnenkraft & Tüftlergeist
33 Teams mit 95 Schülerinnen und 
Schülern gingen bei der Bayerischen 
Meisterschaft SolarMobil Augs-
burg an den Start. Mit dabei: die swa 
Talents (so heißen die Auszubildenden 
bei den swa) Johannes Dössinger und 
Tobias Arnold als Team „swa SolarX“.
Die Aufgabe: Ein solarbetriebenes 
Modellfahrzeug muss eine rund zehn 

Meter lange Strecke viermal hin- und 
zurückfahren und am Streckenende 
automatisch die Richtung wechseln. 

Mehr als 240 Stunden investierten 
die beiden in die Entwicklung und 
den Bau ihres Fahrzeugs. Nahezu alle 
Bauteile fertigten sie selbst. Am Ende 
belegte „swa SolarX“ Platz sechs in der 
Klasse „Ultralight Experts“.   

Zählerwechsel 
leicht gemacht
Den Zählerwechsel digital buchen 
und persönlich betreut bleiben: Bei 
den swa geht beides Hand in Hand.

Zählerwechsel:  
Terminmanagement einfach gemacht

Mit dem Online-Terminmanagement der swa lassen 
sich Termine für den Zählerwechsel bequem verwalten.
Die Vorteile auf einen Blick
•	 24/7 verfügbar: Termine jederzeit buchen oder 

ändern – unabhängig von Servicezeiten.
•	 Schnelle Auswahl: Drei passende Terminvor-

schläge auf einen Blick.
•	 Ohne App: Bequem per Smartphone, Tablet 

oder Computer nutzbar.
•	 Zeitsparend: Keine Wartezeiten in der Hotline.
•	 Automatische Erinnerung: Zwei Tage vor dem 

Termin per SMS.
•	 Volle Transparenz: Nach dem Wechsel kommen 

die Zählerwechseldaten automatisch per E-Mail. 

Jetzt Termin verwalten: 
 swa.to/terminmanagement

Auch wenn sich die Trinkbrunnen der 
Stadt in den Winterschlaf verabschie-
den, muss unterwegs niemand durstig 
bleiben: Bei vielen Cafés, Restaurants, 
Geschäften und anderen Einrichtun-
gen mit dem blauen Refill-Aufkleber an 
der Türe kann die eigene Trinkflasche 
mit Leitungswasser aufgefüllt werden. 
Das spart Geld und vermeidet Plastikmüll. 

Apfel, Birne oder Zwetschge: Auf einer Streuobst-
wiese wachsen verschiedene Obstbäume  über eine 
Wiese verteilt, nicht in Reih und Glied wie auf einer 
Plantage. Was idyllisch aussieht, ist zugleich ein 
besonders wertvoller Lebensraum. Vögel, Fleder-
mäuse und zahlreiche Insekten finden hier 
Nahrung und Unterschlupf. Auch 
für den Boden und den Schutz des 
Grundwassers sind die naturbe-
lassenen Flächen wichtig.

STREUOBSTWIESE AN 
DER ILSUNGSTRASSE

Viele Streuobstwiesen sind 
seit den 1950er- 
Jahren verschwunden. 
Gemeinsam mit dem Land-
schaftspflegeverband Stadt 
Augsburg e. V. helfen die 
swa deshalb dabei, sie 
wieder zurückzubringen. 

Auf Flächen der swa 
im Trinkwasserschutz-

gebiet an der Ilsungstraße entsteht nach und nach 
eine neue Streuobstwiese.

Wer das Projekt unterstützen möchte, kann 
eine Baumpatenschaft übernehmen. Mit dem Bei-
trag werden neue Obstbäume gepflanzt, gepflegt 
und langfristig erhalten. Bei einer Premium-Paten-
schaft wird der eigene Baum sogar gekennzeichnet. 
So können die Patinnen und Paten ihn später leicht 
wiederfinden, bei Pflegeaktionen unterstützen und 
Obst für den eigenen Haushalt ernten.

PFLANZAKTION:  
GEMEINSAM ANPACKEN

Am 14. und 21. November 2026 heißt es: Ärmel 
hochkrempeln und gemeinsam anpacken. Bei zwei 

Pflanzaktionen setzen die swa zusammen mit 
den Baumpatinnen und 
Baumpaten die nächsten 
jungen Bäume an der 

Ilsungstraße in die Erde, 
damit dort ein artenreicher 

Lebensraum für viele kom-
mende Jahre wächst. 

Neue Bäume für Augsburg
Baumpatenschaft übernehmen, selbst mitpflanzen  
und Augsburgs Artenvielfalt wachsen lassen.

Baumpatenschaft 
übernehmen: 

swa.to/ 
streuobst

Offizielle Refill-Station ist unter ande-
rem das swa Kundencenter am Königs-

platz. So bleibt die Trinkflasche unter-
wegs immer gut gefüllt – ganz ohne 
neue Einwegflasche und zusätzliche 
Kosten.

Alle teilnehmenden Einrichtungen 
gibt es unter refill-deutschland.de/

karte. 

Auffüllen statt neu kaufen

Einen Termin für den Zählerwechsel zu finden, der in den 
eigenen Alltag passt, ist oft gar nicht so einfach: Was vor 
wenigen Jahren noch vor allem telefonisch organisiert 
wurde, lässt sich bei den Stadtwerken Augsburg heute rund 
um die Uhr online erledigen. Insgesamt gibt es rund 30.000 
Zähler-Auswechslungen pro Jahr. Mehrere Tausend Kun-
dinnen und Kunden nutzen diesen Service bereits online.

DIGITALISIERUNG MIT MEHRWERT

Für Muhammet Celikkaya, Organisations- und Projektleiter, 
steht dabei nicht die Technik im Mittelpunkt. „Digitalisie-
rung soll Abläufe nicht komplizierter machen, sondern Zeit 
sparen, Orientierung geben und den Alltag erleichtern.“ Wie 
gut das gelingt, möchten die swa genau wissen. Nach dem 
Zählertausch werden Kundinnen und Kunden deshalb aktiv 
um eine Rückmeldung gebeten – digital oder über Feed-
backkarten, die die Mitarbeitenden vor Ort überreichen. 

VERNETZT IN DIE ZUKUNFT

Der Online-Terminservice ist dabei ein Baustein einer grö-
ßeren Entwicklung. Denn während mit intelligenten Mess-
systemen auch die Zähler zunehmend digital werden, 
bauen die swa zugleich ihre digitalen Angebote und Infor-
mationen aus. Weitere Auftragsarten sollen künftig über 
den Terminservice organisiert werden können, Erklärfilme 
bereiten Kundinnen und Kunden auf Einsätze vor.

Trotzdem gilt: Digitaler Service soll persönliche Wege 
nicht ersetzen, sondern sinnvoll ergänzen. Wer Unter-
stützung benötigt oder sein Anliegen lieber telefonisch 
bespricht, erreicht die swa Netze GmbH auch weiterhin 
persönlich.   



Mit dem neuen Fahrradanhänger lassen sich 
bequem bis zu zehn geladene swabi-Akkus 
für die eBikes transportieren.
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Platter Reifen bei swabi 251, kaputte Fahrrad-
kette bei swabi 27: Solche Meldungen landen 
regelmäßig bei Alexander Hoffmann, Leiter 
Transporte, Hausmeister- und Mobilitätsser-
vice der Diakonie HandwerksBetriebe, einem 
gemeinnützigen Inklusionsbetrieb. Über eine 
App erfährt er direkt, wenn Kundinnen und 
Kunden der swa an einem Leihrad einen Defekt 
entdecken. „Dreimal täglich schicken wir einen 
unserer Mitarbeitenden los, um die nicht mehr 
funktionstüchtigen Räder einzusammeln“, sagt 
Hoffmann. 

Seit 15 Jahren sorgen die Diakonie Hand-
werksBetriebe im Auftrag der swa dafür, dass 

Vom Platten zurück 
auf die Straße 
Die Leihräder der swa, kurz „swabis“, stehen in ganz Augsburg bereit und 
sind vor allem für spontane Fahrten beliebt. Doch was passiert eigentlich, 
wenn ein Fahrrad einen Platten hat oder die Mechanik streikt? 

Reifen? Sattel fest? Gangschaltung richtig einge-
stellt? Bremsen intakt? Nach der Reparatur geht 
es für die swabis zurück auf die Straße. „Sobald 
die Fahrräder wieder einsatzbereit sind, vertei-
len wir sie im Stadtgebiet“, erklärt Hoffmann. 
Doch wo werden die Räder wieder abgestellt? 
Die Antwort liefert ein Blick auf die Nutzungs-
zahlen: „Es gibt besonders stark frequentierte 
Ausleihstationen. Die Top-Standorte sind natür-
lich der Hauptbahnhof und der Königsplatz. Aber 
auch in den Stadtteilen gibt es Stationen, die 
sehr beliebt sind“, sagt Hoffmann. Dort sorgen 

die Leihräder gewartet und repariert werden und 
schnell wieder einsatzbereit sind. 

In der Werkstatt der Diakonie Handwerks
Betriebe kümmern sich zwei Mitarbeitende um 
die kaputten swabis. Pro Tag werden so, neben 
den vor Ort durchgeführten Reparaturen, acht bis 
15 Leihräder wieder funktionstüchtig gemacht. 
Vom Plattfuß über Vandalismus bis zu einer locke-
ren Fahrradkette ist alles dabei. 

swabis BEIM RAD-CHECK 

Wenn die Reparatur abgeschlossen ist, geht es für 
jedes Rad noch durch den Rad-Check. Hier über-
prüfen die Mitarbeitenden die Standards: Luft im 

In der eigenen Werkstatt der Diakonie HandwerksBetriebe werden kaputte swabis wieder fahrtauglich gemacht.

die Mitarbeitenden dafür, dass stets genügend 
swabis für die nächste Fahrt bereitstehen. 

AKKUTAUSCH MIT ANHÄNGER 

Seit Kurzem setzen die Diakonie Handwerks-
Betriebe einen speziellen Fahrradanhänger ein, 
um die Akkus der e-swabis auszutauschen. „Der 
Anhänger wird direkt an einem e-swabi befes-
tigt. Pro Fahrt nehmen wir rund zehn geladene 
Akkus mit und können sie direkt vor Ort wech-
seln“, erklärt Alexander Hoffmann. Zwei- bis 
dreimal ist einer der Mitarbeitenden mit dem 
Anhänger im Stadtgebiet unterwegs, um leere 
Akkus auszutauschen und die eBikes wieder fit 
für die nächsten Fahrten zu machen. So können 
die Räder ohne lange Ausfallzeiten im Einsatz 
bleiben und stehen den Kundinnen und Kunden 
schnell wieder zur Verfügung.   
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eAuto laden:  
Schritt für Schritt
Ob an der 50-kW- oder an der 200-kW-Schnellladesäule:  
Laden funktioniert immer nach dem gleichen Prinzip.  
 
Unsere Schritt-für-Schritt-Anleitung zeigt, wie einfach es geht.

Den Ladevorgang mit der swa 
eLadekarte (oder über die 

App) starten. Dazu die 
Karte an das Lesefeld 

der Ladesäule halten. 
Verfügt die Säule über 
mehrere Ladepunk-
te, den passenden 

Ladepunkt auswählen. 

4

Die Lade-LED am 
Fahrzeug zeigt 

an, dass der 
Ladevorgang 
aktiv ist. (Je nach 
Fahrzeugmodell 
unterscheiden 

sich Farbe und 
Blinkmuster.)

6

Zum Beenden die 
swa eLadekarte 

erneut an das 
Lesefeld der 

Ladesäule halten. 
Anschließend ent-

riegelt das Fahrzeug 
den Ladestecker. Der 

Vorgang kann auch über 
die App beendet werden.

7

Den Ladestecker aus dem 
Fahrzeug ziehen und 
zurück in die Halterung 
der Ladesäule stecken. 

8

Der Ladevorgang 
startet automatisch. 

Auf dem Display der 
Ladesäule werden 

Ladedauer, gelade-
ne Energiemenge 

und Ladefortschritt 
angezeigt.

5

Ladeklappe 
öffnen.

1

Den Ladestecker  
aus der Ladesäule 
entnehmen.

2

Den Ladestecker bis zum 
Anschlag in die Ladebuch-
se stecken. Das Fahrzeug 

verriegelt den Stecker, 
damit er während des 

Ladevorgangs nicht ent-
fernt werden kann.

3

 Ladeklappe schließen.  
 Gute Fahrt! 

Wenn Laden Alltag wird
Wie sieht eMobilität in Augsburg in einigen Jahren aus?  
Markus Emmert, Leiter eMobilität bei den swa, schaut in die Zukunft.

2026 ist eMobilität für viele Men-
schen noch eine bewusste Entschei-
dung. Man vergleicht Tarife, sucht 
Ladepunkte in Wohnortnähe und fragt 
sich, ob das im Alltag wirklich funktio-
niert. Gleichzeitig verändert sich die 
Diskussion längst. Denn eMobilität 
betrifft nicht mehr nur private Autos. 
Auch Busse, Lkw, Schiffe und Flug-
zeuge spielen inzwischen eine Rolle.

Für Markus Emmert, Leiter eMo-
bilität der swa, zeigt genau das, wie 
stark sich Mobilität in den kommenden 
Jahren verändern wird. Wenn er auf 
Augsburg in fünf bis zehn Jahren blickt, 
sieht er eine Stadt, in der Laden selbst-
verständlich dazugehört. Das Auto 

beim Arbeitgeber anstecken. Wäh-
rend des Einkaufs Strom nachladen. In 
Wohnanlagen Ladepunkte nutzen, die 
schon beim Bau mitgedacht wurden. 

Genau an diesem „neuen Normal“ 
arbeiten die swa bereits heute mit. 
Für Markus Emmert geht es dabei 
um mehr als zusätzliche Ladesäulen. 
„Menschen wollen nicht ständig über-
legen müssen, wo sie laden können“, 
sagt er. „Laden muss dort funktionie-
ren, wo Alltag stattfindet.“

200 LADEPUNKTE  
FÜR AUGSBURG

Damit das gelingt, bauen die swa ihre 
Ladeinfrastruktur in Augsburg und 
der Region weiter aus. Allein in diesem 
Jahr sind schon 50 neue Ladepunkte 
in Betrieb gegangen. Damit sind es 
rund 200 im Stadtgebiet. Gleichzeitig 
verändert sich auch die Art der Infra-
struktur. Neben klassischen öffentli-
chen Ladepunkten rücken in Augsburg 
zunehmend auch größere eLadehubs 
in den Fokus.

Deshalb richtet sich der Blick der 
swa längst nicht mehr nur auf öffentli-
che Standorte. Unternehmen, Arbeit-
geber und Wohnbaugesellschaften 
gewinnen zunehmend an Bedeutung. 
Viele Menschen sagen aktuell noch: 
„Ich könnte mir ein eAuto vorstellen, 

aber nur, wenn ich zuhause laden 
kann.“ Dieses Argument wird schon 
bald nicht mehr gelten. Das Gebäude-
Elektromobilitätsinfrastruktur-Gesetz 
beispielsweise schreibt bereits heute 
vor, dass Ladeinfrastruktur bei Neu-
bauten mit mehr als drei Stellplätzen 
mitgedacht werden muss. Für die swa 
ist das ein wichtiger Schritt, damit 
Ladepunkte künftig selbstverständlich 
zur Planung dazugehören.

swa eLADEKARTE: NOCH 
GÜNSTIGER STROM TANKEN

Parallel dazu haben die swa ihre Lade-
tarife deutlich günstiger gemacht. 
So kostet das Normalladen tagsüber 
inzwischen 37 Cent pro Kilowatt-
stunde statt bisher 55. Auch Schnellla-
den wurde günstiger. Gleichzeitig sank 
die monatliche Grundgebühr der eLa-
dekarte von 6,90 Euro auf 1,50 Euro. 

Allein können die swa diesen 
Wandel jedoch nicht gestalten. Damit 
eMobilität in Augsburg wächst, 
braucht es auch Unternehmen, 
Wohnbaugesellschaften und Eigen-
tümerinnen und Eigentümer, die 
geeignete Flächen einbringen oder 
eigene Standorte weiterentwickeln. 
So entsteht Schritt für Schritt ein 
Netz, das zur Stadt passt und zu den 
Menschen, die sich darin bewegen. 

eMobilität wächst 
nicht allein

Damit Laden im Alltag selbst-
verständlich wird, braucht es 
mehr als öffentliche Ladesäu-
len. Die swa suchen deshalb 
geeignete Standorte für öffent-
lich zugängliche Ladepunkte 
auf privatem Grund. 
Sie haben Platz auf Ihrem 
Grundstück? 
eMobilitaet@sw-augsburg.de

Alles zu  
swa eLadekarte, 

App &  
Konditionen

  swa.to/ 
eladekarte

Internet 10002

schon ab

in den ersten
6 Monaten

����
������

Mach dich bereit für mehr
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Freie Bahn für Flussbewohner 
Mit der Fischaufstiegsanlage am Hochablass schaffen die 
swa eine wichtige Verbindung im Lech für mehr Artenvielfalt.

Noch ist es Zukunftsmusik: Eine Mühlkoppe 
kämpft sich gegen die Strömung nach oben, 

ein Huchen folgt ihr flussaufwärts. Statt 
vor dem Hochablass umkehren zu müs-
sen, überwinden die Fische Becken 
für Becken den Höhenunterschied. 
Was heute noch unmöglich ist, wird 

bald Realität. Die Stadtwerke Augs-
burg haben Mitte August mit dem Bau 

einer Fischaufstiegsanlage am Hochablass 
begonnen. Damit wird eine Barriere beseitigt, 

die den Lech und seine Bewohner seit mehr als 
120 Jahren trennt. Über 70 Becken, angeord-
net wie eine Wassertreppe, ermöglichen künftig 
Fischen und anderen Wasserlebewesen, die fast 
acht Meter hohe Staustufe zu passieren. 

ZURÜCK ZUR NATUR DES LECHS 

Die Anlage ist eine wichtige Investition in die 
Artenvielfalt und den Schutz der Gewässer. Die 

Becken werden naturnah 
gestaltet und bieten mit 
Kies und Sedimenten 
auch Rückzugsräume. 

Die neue Anlage 
entsteht auf der 
Hochzoller Seite 
des Lechs und steht 
im Einklang mit dem 
UNESCO-Welterbe Augs-
burger Wassermanagement-
System. Die Bauzeit beträgt 
voraussichtlich rund eineinhalb Jahre. Für 
Spaziergänger bleibt der Lechsteg während-
dessen geöffnet. Wenn die ersten Fische 
schließlich die neue Aufstiegshilfe nutzen, wird 
am Hochablass mehr entstehen als ein Bau-
werk: Ein Stück durchgängiger Lech, der wieder 
ein wenig näher an seinen natürlichen Zustand 
heranrückt. 

Ob auf dem Eis, dem Rasen oder an der Klet-
terwand: Sport bringt Menschen zusam-
men und lässt sie manchmal über sich hin-
auswachsen. In Augsburg begleiten die swa 
diese besonderen Momente mit starken 
Partnerschaften. Mit den Augsburger Pan-
thern und dem FC Augsburg geht die Zusam-
menarbeit auch in diesem Jahr weiter. Neu 
hinzu kommt die Sektion Augsburg des Deut-

schen Alpenvereins. Und nicht nur die gro-
ßen Vereine können auf die swa zäh-
len: Auch zahlreiche kleinere Clubs in 
Augsburg werden unterstützt.

AN DER SEITE  
DER PANTHER

Seit 26 Jahren begleiten die 
swa die Augsburger Pan-
ther. Im Curt-Frenzel-Sta-

dion ist die Partnerschaft 
auf Trikots, der Eismaschine und 
weiteren Flächen sichtbar. Grü-
ner Strom aus regenerativen 
Energiequellen bringt das CFS 
zum Leuchten.

PARTNER DES FCA
Eine lange Verbindung gibt es auch mit dem 
FC Augsburg. Seit 1996 unterstützen die 
swa den Erstligisten, seit 2006 als Exklu-
sivpartner. Die Zusammenarbeit reicht von 
der ersten Mannschaft bis zum Nachwuchs 
und wird in der neuen Saison fortgesetzt.

NEU DABEI: DER DAV

Seit diesem Jahr gehört auch die Sektion 
Augsburg des Deutschen Alpenvereins zu 
den Sponsoringpartnern. Mit rund 20.400 
Mitgliedern ist sie einer der größten Sport-
vereine in der Region. An der Kletterwand 
in der Sportanlage Süd führt der Weg nun 
am Logo der swa vorbei. Dort geht es um 
Konzentration, Mut und manchmal um 
genau den einen Griff, der ein Stück Über-
windung kostet. Auch im neuen Bike-Park 
„Skillup“ in Göggingen sind die swa prä-
sent. Auf sieben Strecken können Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene ihr Können 
auf dem Mountainbike testen und verbes-
sern. Auch im „Chill-Bereich“ des Bike-
Parks sind die swa vertreten. 

Mühlkoppe Huchen

So soll es einmal aussehen:  
Die Grafik zeigt die Fischaufstiegs­

anlage. Der Beton wird aufgeraut, so 
dass er rasch Moos ansetzt.  

Immer an  
deiner Seite – 
auch beim Sport
Die swa stehen an der Seite 
der Augsburger Vereine. Zwei 
langjährige Partnerschaften gehen 
weiter, eine neue kommt hinzu.

DAV-Vorstand  
Sektion Augsburg  

Dr. Theodor Seitz und 
swa Abteilungsleiter 

Marketing Michael 
Schmeißner.

Michael Ströll, Geschäftsführer FCA, Thomas Hornung,  
swa-Vertriebsleiter, Anton Asam, Leitung Geschäftsentwicklung  swa, 
mit Pierre Lemmermeyer, Mitglied der FCA-Geschäftsleitung …

... und AEV-Geschäftsführer Maximilian Horber.
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Nächste Haltestelle: 
Kindergarten
Mit einer Spielekiste voller Überraschungen und einem echten  
Linienbus im Gepäck bringt Andy die Welt eines Verkehrsbetriebs  
direkt in den Kindergarten.

„Da ist er!“ Aufgeregt zeigen die Kin-
der aus der „Luftgruppe links“ auf 
den großen Bus, der langsam die Auf-
fahrt der Rudolf-Diesel-Kita hinauf-
fährt. Den ganzen Vormittag haben sie 
auf diesen Moment gewartet. Kaum 
hat „Andy der Busfahrer“ aus dem 

Verkehrsmarketing der swa den Bus 
abgestellt, versammeln sich die Kinder 
vor dem Fahrzeug. Die ersten kleinen 
Hände schnellen bereits in die Höhe. 
Wie gehen die Türen auf? Was ist hin-
ter den Klappen versteckt? Andy hört 
aufmerksam zu und beantwortet eine 
Frage nach der anderen. Dass es dabei 
manchmal etwas durcheinandergeht, 
stört ihn nicht. Im Gegenteil: „Kinder 
fragen einfach drauflos. Und genau 
das sollen sie auch“, sagt er.

AUSPROBIEREN ERLAUBT

Andy erklärt seinen jüngsten Fahr-
gästen mit viel Geduld, wie ein Bus 
funktioniert, und zeigt ihnen jede 
Ecke des Fahrzeugs. Anders als bei 
einer normalen Fahrt gilt heute aber: 
Zuschauen reicht nicht. Die Kinder 
dürfen selbst ausprobieren, Türen öff-
nen und schließen, Fahrkarten stem-
peln und am Ende sogar auf dem Fah-
rersitz Platz nehmen.

Dass die Vorfreude so groß ist, 
hat einen guten Grund. Zwei Wochen 

zuvor war Andy bereits in der Kita zu 
Gast – damals allerdings noch ohne 
das große Fahrzeug. Stattdessen 
brachte er eine Spielekiste mit, die 
selbst wie ein kleiner swa Bus aus-
sieht. Darin stecken unter anderem 
Fahrscheine, Stempel, eine Fahrer-
mütze, Spiele, Bücher, Puzzles und 
echte Fahrzeugteile zum Anfassen.

Zwei Wochen lang konnten die 
Kinder damit ihren eigenen Verkehrs-
betrieb eröffnen. Sie verkauften und 
kontrollierten Fahrkarten, über-
nahmen das Steuer und verwandelten 
den Gruppenraum mit viel Fantasie in 
einen Linienbus.

Andy nimmt sich dafür alle Zeit 
der Welt. Erst als wirklich jede Frage 
beantwortet und alles gründlich 
erkundet ist, heißt es langsam wieder 
Abschied nehmen. Die Kinder winken 
dem Bus hinterher. Für Andy ist genau 
das der schönste Moment: „Wenn 
sie am Ende fragen, wann ich wieder-
komme, ist das für mich das größte 
Kompliment.“ 

Kinder fragen 
einfach drauflos. 
Und genau das 
sollen sie auch.
Andy Adam, Verkehrsmarketing

Die swa Bus-Spielekiste  
kommt auch in Ihre Kita

Mit Fahrkarten, Stempeln, 
Spielen, Büchern und vielen 
weiteren Überraschungen 
bringt die Spielekiste der swa 
die Welt des ÖPNV direkt in 
den Kindergarten. Interes-
sierte Einrichtungen können 
sich beim Verkehrsmarketing 
der swa informieren und 
einen Termin vereinbaren:  
 
0821 6500-5717 oder  
swa-erleben@sw-augsburg.de

Einmal selbst Busfahrerin sein: Wenn Andy mit dem Linienbus in die Kita kommt, dürfen die Kinder den Fahrerplatz erkunden, Knöpfe  
ausprobieren und all ihre Fragen stellen. Den Besuch vorbereitet hat die Bus-Spielekiste, mit der die Kinder zwei Wochen lang ihren eigenen  
kleinen Verkehrsbetrieb eröffnet haben.
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Mit Herz für den KidsClub
Der swa KidsClub schlägt ein neues Kapitel auf. Nach vielen 
erfolgreichen Jahren übergibt die bisherige Leiterin Eva Helm  
den Staffelstab an ihre Nachfolgerin Lena Binswanger. 

Wenn du auf die vergangenen Jahre 
mit dem swa KidsClub zurückblickst: 
Welcher Moment hat dir gezeigt, 

wie besonders dieses Angebot für die 
Kinder und ihre Familien ist? 

Eva: Die vielen Begegnungen mit 
Kindern und ihren Familien sind mir 

besonders in Erinnerung geblieben. Die 
Begeisterung bei Veranstaltungen, das 
Wiedersehen bekannter Gesichter und 

die Freude an gemeinsamen Erlebnissen 
zeigen, welchen Stellenwert der KidsClub 
für viele Familien hat. 

Ob Blick hinter die Kulissen, kreative 
Bastelaktionen oder der große 

Auftritt als FCA-Einlauf-
kind: Welches Erlebnis 
zaubert dir heute noch 

ein Lächeln ins Gesicht? 
Eva: Es ist weniger ein einzelnes Erleb-
nis als die besondere Gemeinschaft: Bei 
den swa Kids sind alle Kinder willkom-
men und erleben gemeinsam unvergessli-
che Momente. Dass die Angebote kostenlos 
für die Kinder unserer Kundinnen und Kunden 
sind, macht den Club für mich besonders wert-
voll. 

Du gibst den KidsClub jetzt in neue Hände. Was möch-
test du deiner Nachfolgerin mit auf den Weg geben? 
Eva: Bewahre das, was den KidsClub ausmacht: Herz-
lichkeit, Kreativität und Freude. Hab Mut für neue 
Ideen und denke immer daran: Jedes Kind ist einzig-
artig. Ebenso wichtig sind Vertrauen, Verlässlichkeit 
und ein offenes Ohr für die Eltern. 

Du übernimmst einen KidsClub, 
der viele Kinder und Familien seit 
Jahren begeistert.  
Worauf freust du dich dabei am 
meisten? 
Lena: Am meisten freue ich mich 
darauf, Kindern ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. Eva hat 
den KidsClub mit viel Herzblut 
geprägt. Ich freue mich, diese 
Erfolgsgeschichte weiterzufüh-
ren und gemeinsam mit den 
Maskottchen Karo, Oskar und 
Oswald viele spannende Aben-
teuer zu erleben. 

Was macht für dich 
einen richtig gelun-

genen KidsClub aus und welche Ideen 
möchtest du künftig einbringen? 
Lena: Ein gelungener KidsClub schafft 
Erlebnisse, die Kindern lange in Erinne-
rung bleiben. Mir ist wichtig, die ganze 

Familie einzubeziehen und unsere Themen 
Energie, Wasser und Mobilität auf spieleri-

sche Weise erlebbar zu machen. 

Stell dir vor, ein Kind fährt nach einem Kids-
Club-Event nach Hause. Was soll es auf dem 
Heimweg unbedingt denken oder fühlen?  
Lena: Am schönsten wäre: „Das hat richtig Spaß 
gemacht! Wann ist die nächste Aktion?“ Die Kin-
der sollen mit tollen Erinnerungen nach Hause 
gehen, begeistert von ihren Erlebnissen erzählen 
und sich schon auf das nächste Abenteuer mit 
den swa freuen. 

Eva Helm hat das Projekt seit  
2009 betreut …

… an Lena Binswanger.

… und übergibt symbolisch 
Maskottchen Oswald …

Alles im Blick und 
ganz in deiner  

Nähe – hol dir die 
swa City App: 

meine.swa-
city.de 

Komm in den  
swa KidsClub: 

Deine Eltern sind Kundin 
oder Kunde bei den swa? 

Dann bist du als Kind  
herzlich willkommen. 

Alle Infos unter 
www.swa.to/

kids

swa erleben

Ein Blick hinter die Kulissen. 

20. September & 18. Oktober 
Offenes Gaswerk  

27. September/25. Oktober/ 
22. November

Wagenhalle Lechhausen

4. Oktober & 1. November  
Historisches Wasserwerk 

10. Oktober
Rundfahrt im Heidelberger

11. Oktober
Graffiti-Radltour 

Alle Veranstaltungen  
und Termine unter 
  swa.to/erleben

noch bis 22. November
Abenteuer Museum – 
25 Jahre Puppentheatermuseum  
Puppentheatermuseum

17. & 18. September
offene Ateliers
Gaswerk Augsburg 

20. September
Regionalvermarktertag
Botanischer Garten & UBZ 

21. September /  12. Oktober / 
16. November  
s-live
die Kiste 

swa City Card-Vorteil: 2 € Ermäßigung 
(maximal 2 Tickets pro swa City Card) 

23. bis 26. September
swa – Immer an deiner Seite 
City Galerie  

26. & 27. September
Turamichele  
Rathausplatz 

27. September
VOLT, Fuggerstadt Classic,  
100 Jahre Bus, Museumssonntag 
Maximilianstraße

3. bis 11. Oktober
Dult
Jakobertor/Vogeltor

swa City Card-Vorteil:  
Vergünstigungen an vielen Ständen. 

Auf die Vorteilsschilder achten 

10. Oktober
swa Zootag  
Zoo Augsburg 
Vergünstigter Eintritt: 2 für 1

17. bis 25. Oktober
Lechhauser Kirchweih 
Klausstraße 

18. & 23. Oktober
Treffen Sie die swa  
auf der herCAREER
MOC München  

25. Oktober
Frühaufsteher-Führung 
Zoo Augsburg

28. Oktober
Poetry Slam zu Gunsten der 
swa Herzenswunsch-Aktion 
Parktheater Augsburg

14. & 21. November
Pflanzaktion swa Baumpatenschaft
Streuobstwiese Ilsungstraße   
swa.to/streuobst

23. November bis 24. Dezember
Augsburger Christkindlesmarkt
Rathausplatz & Fußgängerzone

swa City Card-Vorteil:  
Vergünstigungen an vielen Ständen. 

Auf die Vorteilsschilder achten 



Staubpatrouille.
Auch dafür sind wir da.  
swa Strom
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200 €
Bonus* sichern
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